
EHP® ist eine hocheffektive 
Behandlungsmethode für:

Innovative medizinische 
Technik:

Mit der Innovation dieser neuen 
medizinischen Technik ist es uns gelungen, 
die Möglichkeiten zur Behandlung vieler 
Krankheiten deutlich zu erweitern.

EHP® zeichnet sich durch hohe 
Wirksamkeit und minimale Neben-
wirkungen aus. Es ermöglicht kurzfristige 
Behandlungspläne, die früher ohne EHP® 
bis zu Monate dauerten.

Autoimmunkrankheiten
(z.B. Multiple Sklerose, Morbus 

Crohn, Colitis Ulcerosa,
Hashimoto-Thyreoiditis )

Chroniches 
Fatigue

Syndrom

Long COVID-Syndrom

Krebs
(Brust-, Prostata-,Bauch-
speicheldrüsenkrebs, etc.)

Schwer-
metall-

belastung

Lyme-
Krankheit

Sepsis

Rheumatische
Erkrankungen

(Arthrose, Osteoathritis, Gicht 
usw.) 

Kontaktieren Sie uns

Besuchen Sie unsere Website für mehr
Informationen. Rufen Sie uns an, wir

helfen bei weiteren Anliegen gerne weiter.

Switzerland

SWISS HEALTH CLINIC AG

-International Office-
www.swiss-health-clinic.ch

info@swiss-health-clinic.ch

+41 (0)52 56030-00

+41 (0)52 50030-79



WAS IST EHP® 

Die „Extrakorporale Hämoperfusion“ - EHP® 

ist ein weltweit neues und einzigartiges 

multimodales Therapieverfahren, das 

wir nach mehrjähriger Forschungs- und 

Entwicklungsarbeit erstmals einer breiten 

Öffentlichkeit vorstellen.

Hämoperfusion ist eine extrakorporale 

Blutreinigung, bei der das Blut über 

ein Sorptionsmittel geleitet wird, um 

schädliche Produkte zu entfernen, die als 

krankheitsauslösend gelten. EHP® ist für 

die Entfernung von Entzündungsmediatoren 

und die Eliminierung von Toxinen wie 

chemischen Toxinen (endogen oder exogen), 

Immuntoxinen oder anderen natürlich 

vorkommenden biochemischen Substanzen 

konzipiert.

EHP® als potenzielle 
therapeutische Option für 
Patienten mit Long-COVID-
Syndrom

Eine COVID-19-Infektion wird von 

aggressiven Entzündungsreaktionen 

begleitet. Die Freisetzung entzündungs-

fördernder Zytokine ist als „Zytokinsturm“ 

bekannt. Die Immunantwort des Wirts auf 

das SARS-CoV-2-Virus ist hyperaktiv, was 

zu einer übermäßigen Entzündungsreaktion 

führt. Mehrere Studien, die Zytokinprofile 
von COVID-19-Patienten analysierten, 

deuten darauf hin, dass der Zytokinsturm 

direkt mit Lungenverletzungen, Multiorgan-

versagen und der Prognose von schwerem 

COVID-19 korrelierte.

EHP®-Therapie ist eine vielversprechende 

Zusatzbehandlung, die auf die Eliminierung 

dieser Toxine und Entzündungsmediatoren 

ausgelegt ist.

Daher ist EHP® sehr gut indiziert zur 

Behandlung des Long COVID-Syndroms. 

MECHANISMUS ÜBERBLICK

Bei EHP® wird antikoaguliertes Vollblut durch 

eine Vorrichtung, in der Regel eine Säule, 

geleitet, die Adsorberpartikel enthält.

Schädliche und entzündliche Substanzen 

binden sich an die Partikel im Adsorber und 

werden entfernt, wenn das Blut die Säule 

verlässt. 

EHP® kann kombiniert werden mit: 

• Hyperthermie: künstliches Heilungsfieber 
Die Temperatur wird sicher von 39,0°C auf 

bis zu 42,0°C erhöht. 

und / oder

• Oxygenierung: Erhöhung des 

Sauerstoffgehalts im Blut.

Hyperthermia

Hemoperfusion

(Apheresis) 

Oxygenation 


